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Al Det

- $8oblgenohrne Serr,

THOMASIUS

i

|

. SBedbertihmeer JCrus,

2 Fonigl. SSajeftat in Preufen Hochbetranter

nder - Rath, bey dee hochloblichen Friedrichs - Univerfitdt

tblentet DIRECTOR , PROFESSOR IURIS
RIMARIUS und SENIOR, ber hochloblichen

" gutiften- FACULTAT ORDINARIUS,
Crb-Lebu-und Gerichtd-SHery auff YIBdovff
Den 2. Sept. dlefesd 1728. Fabres

@ccltg in oem HERRN entiehlicf,

) Lnd davauf
Dien 30.5epe, gur Crden beftattet murbe/

Wolte

r@cmen achorfamffen Refped

it betribtefter SederandenTag legen

Fobann Shrifian Semide,

© et Hodiloblicen Juriften ¢ Facultzt Actuarius,
B
HUALLE

"1 Sedeut bey Sofann Griaecten/ LInVETitts, und Kaths,Buddeudr,




O wilft DU, Goffer Tany, aus ytt
 lugen geben? i
Und fhlieht man DEINER L}
Grabed Riegel cin?

- Soll nun DEIN Geiff nicht mepeiv’ |
fern Gransen fepn? Bf”? ‘

IBer mag bey DEINEM Sargmitroctnen Wangen it

@in Seifbeit volles Haupt, die Erone unfeer eiten,
Ein Mann, dett Liche und Reche in Epp unb%}tatmorpfdﬂf'
MWird, Ach! wee trauret nidst? in Seine Grufit gelegf’.“ﬁ,
Sdbuers, Thranen, Slag und Leid.folf I gue i bogle

Wad Seine Thoten find in diefer Welt gewefen,
Wie WeiBheit, Slugbeit fich denfeloen sugefelit,
LI ben verdienten Mubii den Stevuen gleich aeftelts
D08 witd die fpate Welt 11 Seinen @d)ti%tﬂ‘ fefen. -

Ach Halle, dencke nachy, wie it duhm verpflichtet?
Iem hat vie Weiheit ﬁcbftalﬁ 3‘?}," Nath vertvaut, . .o
Dafie in div wach Wunjdy der Sugend Schul erbaut?
luf diefe Ceder ward iy Sempel aufaevichtet,




Dueewen florivt in dit der Nechts-Gelehreen Otven,
Den faft ein Sheil der I8elt al8 feint Oracul plyt?
Jits nicht TEHOMASIUS, der: deffen Glans vermehit,
Sonden vies helle icht ift aufgeftectes worden,

O G3eifF wolr SevtichEcit, vol Hug-umd weier Sebren,
Wie, wenn das muncre Boldk auf einen Dlumen-Beet

1 Degievig Honig fuchts fo war Dein Cabinet -
EinStathhauf, wo mit Sufe Confilia ju hiven,

Sagt, die e diefed [eft, ift died ju viel gefeHrichen?
Wer bie“sfen Mann gefannt, ich bin gewi, ver fprichf:
Oier jeigt die Wabrheit fich mit blojfen Angeficht.

{THOM ASIUS mat fo, fo ift et ftets geblicben.

Ottm nufs bie Seaurigeit mit Necht Coprefien tinden.
Der Glocten diiftrer Sehall und wiederholter Klang

T Brumme gleichfamm mit Berdeup den Fldglichen Gefang:

B0 foir man diefewr Stein der Ieifen wieder findens.

&, Sochbetitbste Frat, welch LeydEanIHREMaleichen?
DieFlammen, die veveint faft funfzia Tabr gebrennt,

o Diewerden uu, ady Schmers! durch diefen Nif getrennt,

5% Ser willPerlen gleidh, in febavfen Shednen weichen.

<%‘f Didly, Csefecqtetert, mit Kindes-Plicht vevebren;
- Sieht man mit naffen Aug’ in fdhroarien Flove frebr.
{msfbaé $Haupt, det: edle Stanm will sur Berwefung gehirs

it Eaun ein fufler Safit verieste Sweige ndbren?

it Rragen find gerecdt, die, DODEROOVE, Dich begen,

- DEXN Senior, DEIR Licht foll nun ein Schatten fepir,
Stwat fallt die Sonne Nicht bey Nacht ind Meey hineins

??eboc[) bier feb it fie ind Meer bex Thranen fteigen,

et Sefrer oeifes €00 gt bittre Srauer-ider

I Unb?nercft, fvie billig i(t, den fthuerslichen Bevlu(t.

§anriciana feblagt aw die belemmee Bruts ;
e ifve Crone finckt i Staub und Modeg nieder.




S bift DU, IBeutlyer CICif, bey atien weeth geroefer.
THOMASIUS perldfitdas icrdue Lngemac), ;
o {hickt Shim jedes SHevs viel taufend Senffisernad.

Wic Eonnen Tvauvigheit an allen Stivwen lefen.  —

1ind ach! wie foll ich DIN die leste Plicht begeugen, .
Mein Leit-Stern, der mic GOLE vou Sugend an geseigh
Mein Bater, der miv fretd mit holder Gunit geneigt? . i

Mein Geift vevgehtim Schmers, ich il ich muf hie fyroeidel

gtue, dir, Du Hobe Madyt, Die fatten wiv su Fiiens
DOu Quelle alled Troftd, Du Troft inaller Noth,
$af 16t in jede Bruft, die durch den berben Tode
THOMASII befriibt, vie filfien Stedhme fliefen.

Grhalte diefed %auﬁ, vad Fall und Schlag verleset,
Cafs nun nadh atler Wunicy die Preilec vefte feebir,
b Gite, Guad’ und Wobl duvch deffen Thuven gebre
So witd dued) Deine HUID dev fravce Rif evfeset. E

af unfve Lebrec wicht bey foldyen Myrhen wallen,
Grbalte Sie in Flor, und feegne Ibe Bemubn;
S0 wid died Saal-Athen bey fchdnften Palnen blhH.
Lap diefen eifbeitd Sis, den du geftifyt, micht fallen!

soun vube, SHOULES DAUPE, in diefen fitien Grigften!
Wi deckenn DEINEN Leib mit Fubler Eude su.
Genie, CLIDIECY CICIfE, derevig feelgen Sup.

2By wollen DIR in und ein ervig Dencmabl fEifeen.
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 idht @cfabt AB Der PR
jnalhe toar. Sgnblgebvbrne S@crr, |

(1 18 Goetvifien. . e |
dtanfRedt bl

Bein folcher Jpan §

s THOMASIUS,

o foaten Saf)rm
“§Sertheripmeer JCrus,*

uf folchen %QW

| gemeines S’Qct
L Fonigl. SRt in Breufen Hodhbetvanter
Mdey - NRath, bey der hochloblichen Friedrich- Univerfitdt

hmen alle Skl
Srauergalle,

tienter DIRECTOR , PROFESSOR TURIS
, RIMARIUS und SENIOR, der bochIoblichen

Sutiften- FACULTAT ORDINARIUS, 4
‘ Crb-Lehu-und Gevichtd-Here auff YBdNF

Den23. Sept. dlefes 1728. Gabres

ﬁccltg in et HERRR entfiblicf,

: Und davauf :
Den 30.Sepe, gur Croen beftatet murbe/

Wolte

emcnmgcbvrfgmﬁén Refpe&
‘ itbetribtefter SederandenTag legen
. Fobonn Shrifian &%a)mtbt,

© @er Hodlobliden Jurifien » Facultzt Adtuarius,

| putee
| %mt bet Sofann @runevten] LINIeERitss und SNathssBubdeuger,

Farbkarte #13



	Als Der Wohlgebohrne Herr, Herr Christian Thomasius, Weltberühmter Jctus, Sr. Königl. Majestät in Preussen hochbetrauter Geheimder-Rath, bey der hochlöblichen Friedrichs-Universität hochverdienter Director, Professor Iuris Primarius und Senior, der hochlöblichen Juristen-Facultæt Ordinarius, Erb- Lehn- und Gerichts-Herr auff Alsdorff Den 23. Sept. dieses 1728. Jahres Seelig in dem Herrn entschlief, Und darauf Den 30. Sept. zur Erden bestattet wurde, Wolte Seinen gehorsamsten Respect Mit betrübtester Feder a
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